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Norm

VwGG §33 Abs1;

VwGG §56;

VwGG §58 Abs2;

Rechtssatz

Ist eine formelle Klaglosstellung nicht gegeben, liegen die Voraussetzungen für einen Kostenzuspruch gemäß § 56

VwGG nicht vor. Vielmehr kommt dann § 58 Abs. 2 VwGG zur Anwendung, wonach der nachträgliche Wegfall des

Rechtsschutzinteresses bei der Entscheidung über die Kosten des Beschwerdeverfahrens nicht zu berücksichtigen ist.

Ist die Beantwortung der Frage, wer als obsiegende Partei anzusehen wäre, mit einem unverhältnismäßigen Aufwand

verbunden, wird nach § 58 Abs. 2 VwGG kein Kostenersatz zuerkannt (vgl. B 24. März 2010, 2007/03/0114).

Schlagworte

Kein Zuspruch KeinZuspruch von Aufwandersatz gemäß §58 Abs2 VwGG idF BGBl 1997/I/088AllgemeinEinstellung des

Verfahrens wegen Klaglosstellung gemäß VwGG §33 Abs1
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